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Deutsche Börse verlängert Marktbefragung zu möglichen 
Regeländerungen für Indizes MDAX, SDAX und TecDAX  

 

Die Deutsche Börse verlängert ihre Befragung zu möglichen Regeländerungen der In-

dizes MDAX, SDAX und TecDAX um einen Zeitraum von zwei Wochen. Die Befragung 

startete Ende Januar und sollte evaluieren, ob geplante Anpassungen der Methodolo-

gie der Indizes den Anforderungen des Marktes entsprechen und ob bestimmte An-

passungen als erforderlich erachtet werden.  

 

Die vorgeschlagenen Änderungen umfassen zum einen eine Aufhebung der Klassifi-

zierung nach Tech und Classic. So könnten künftig Unternehmen, die als Tech-Unter-

nehmen klassifiziert sind, gleichzeitig in den TecDAX sowie in den MDAX bzw. SDAX 

aufgenommen werden. Zum anderen könnten DAX-Unternehmen, die den Tech-Sek-

toren zugeordnet werden, auch in den TecDAX aufgenommen werden, unabhängig 

von ihrer Größe und Liquidität. Ziel der Überarbeitung ist eine Angleichung an aktu-

elle internationale Standards. 

 

Zum anderen wird gleichzeitig eine Erweiterung des MDAX, SDAX und TecDAX über-

prüft. Auf Basis der vielfältigen Rückmeldungen aus dem Markt werden die dafür an-

gedachten Alternativen wie folgt ergänzt: Neben der initial vorgeschlagenen Vergröße-

rung der Anzahl der Konstituenten des MDAX sowie des SDAX von jeweils derzeit 50 

auf 60 wird eine Ausweitung des MDAX auf 60 sowie des SDAX auf 70 oder beider 

Indizes MDAX und SDAX auf je 70 Konstituenten in Erwägung gezogen. Unabhängig 

davon wird geprüft, den TecDAX von derzeit 30 auf 40 Werte zu vergrößern.  

 

Um die Meinungen der Marktteilnehmer zu den angedachten Alternativen zu berück-

sichtigen, hat die Deutsche Börse beschlossen, die Befragung bis zum 4. Mai zu ver-

längern. Über die Ergebnisse wird die Deutsche Börse bis spätestens 18. Mai 2018 

informieren. 

 

Ferner ist vorgesehen, ab dem 4. Juni 2018 so genannte Schattenindizes zu veröf-

fentlichen, die die Indizes MDAX, SDAX und TecDAX nach dem neuen möglichen Re-

gelwerk repräsentieren. Die Berechnungen basieren auf historischen Rückrechnungen 

und dient lediglich Informationszwecken, sie geben jedoch noch keinen Aufschluss 

über die künftige Zusammensetzung der Indizes, die dann ab 24. September wirksam 

wäre. 

 

Die Unterlagen zur verlängerten Marktkonsultation finden Sie unter folgendem link:: 

https://www.dax-indices.com/document/Resources/Market_Consulta-

tion/20180419_Market_Consultation_Extension_DE.pdf 

 

 

Ansprechpartner für die Medien: 

Leticia Adam/ Heiner Seidel 

leticia.adam@deutsche-boerse.com 

+49 69 2 11 1 1500 
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DAX®, MDAX®, SDAX® und TecDAX® sind eingetragene Marken der Deutsche Börse 

AG. 

 

Über Deutsche Börse – Market Data + Services 

Die Deutsche Börse ist einer der weltweit führenden Dienstleistungsanbieter für die 

Wertpapierbranche mit Produkten und Services für Emittenten, Anleger, Intermediäre 

und Datenvendoren. Das Angebot der Gruppe umfasst die gesamte Wertschöpfungs-

kette, vom Handel über Clearing bis hin zu Abwicklung und Verwahrung von Wertpa-

pieren. Der Geschäftsbereich Market Data + Services ist Teil des Bereichs IT & Ope-

rations, Data & New Asset Classes der Deutschen Börse und beinhaltet das breit gefä-

cherte Marktdatenangebot der Gruppe wie auch externe Technologie- und Netzwerk-

Services. Zu den Produkten und Dienstleistungen gehören Echtzeit- und historische 

Handelsdaten der gruppeneigenen Handelsplätze Eurex und Xetra sowie von Koopera-

tionspartnern. Des Weiteren werden Referenzdaten für mehr als 1.000.000 Wertpa-

piere sowie über 11.000 Indizes, inklusive der STOXX und DAX Index-Familien, ex-

zellente Handelsinfrastruktur und zuverlässige Netzwerk-Services vermarktet. 

 

 

 


